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reserve ist heute durchaus in Ordnung Es ist klar, dass
schliesslich jede Reserve einmal erschöpft ist, auch die
grosste Aber das ist mit der Kriegsmunition genau
dasselbe, ohne dass jemand die Meinung vertreten wurde, wir
mussten unsere Soldaten mit Hellebarden und Morgenstern
bewaffnen, nur weil uns eines Tages die Munition ausgehen
konnte Jedenfalls kann ich Ihnen sagen, dass das Argument

der auslandischen Betriebsstoffe heute ebensowenig
ein Einwand gegen die Motorisierung darstellt, wie das
Argument des ausländischen Kupfers ein Einwand gegen
die Feuerwaffen sein kann Es ist selbstverständlich, dass
die Lagerhaltung an Betriebsstoffen in einem genau
abgewogenen Verhältnis zum Stand der Motorisierung stehen
muss, mehr Motorfahrzeuge heisst also auch mehr
Betriebsstoffe einlagern

Im engen Zusammenhang mit Motorisierungsproblemen
stehen natürlich auch aktuelle Fragen des Strassentransport-
wesens und des Strassenverkehrs Fur heute muss ich Sie
bitten, sich mit der Bemerkung zu begnügen, dass auch diese
Gebiete zurzeit bearbeitet werden und die aus dieser
Bearbeitung resultierenden Überlegungen ihren Niederschlag
in der Reorganisation der Armee finden werden

Aus den Ausfuhrungen von Oberstbrigadier Peter geht
deutlich hervor, dass die Abteilung fur Heeresmotorisie-
rung in der Organisation einer modernen Schweizer Armee
einen wichtigen Platz einnimmt Im Zeichen der vermehrten
Motorisierung der Truppe kommt ihr in Zukunft eine
uberragende Bedeutung zu, ihr Ausbau zu einer stets
schlagkraftigen, einwandfrei funktionierenden Organisation ist fur
unsere Landesveteidigung eine unerlassliche Bedingung

Mobitofon nach dem Bausteinprinzip

Mit dem neuen Philips-Mobilofon-Funksprechgerat,
Baureihe 300, ist ein entscheidender Schritt in Richtung Ver-
billigung und leichte Anpassung an die zahllosen
Sonderwunsche der Geratebenutzer in Verkehr, Industrie und
Behörden gelungen Charakteristisch fur die neue Baureihe
ist die weitgehende Unterteilung des Chassis in
Baueinheiten, die jeweils den technischen Gegebenheiten
entsprechend auf einem stets einheitlich breiten Montagerahmen

ohne Steckverbindungen zusammengefugt werden
Nur die Lange des Rahmens ändert sich nach Anzahl und
Breite dieser Baueinheiten Das Ergebnis ist eine rasche
Anpassung durch Hinzufugen von Spezialeinheiten, so
dass Sonderanlagen schnell und preisgünstig geliefert
werden können Die derart zusammengestellten Anlagen
sind in ihren Abmessungen ausserordentlich klein

Die Sender arbeiten mit Phasenmodulation, damit ist
fur höchste Frequenzkonstanz Gewahr geleistet Soweit
Frequenzmodulation gefordert wird, wie etwa im
Landstrassen- und Hafenfunk, wird zusätzlich ein Hubverviel-

facher-Mischzusatz geliefert, der selbst bei 300 Hz
Modulationsfrequenz noch einen Hub von 15 kHz im 40-MHz-
Band ermöglicht Die reguläre Anlage ist mit einer 15-Watt-
Senderendstufe ausgerüstet, wobei je nach Baueinheit
Kanäle im 40-, 80- und 160-MHz-Bereich benutzt werden
können

Ein besonderer Vorzug ist die Umschaltmoglichkeit der
Senderendstufe als 15-Watt-Kraftverstarker fur Kommandozwecke

Das wird beispielsweise im Dienst der Verkehrspolizei

sehr begrusst, denn nunmehr erreicht man mit
einem Druckkammer-Lautsprecher eine einwandfreie Sprach-
verstandigung bis auf 200 m Entfernung Der Mobilofon-
Sender/Empfanger 300 kann in der Regel aus der
vorhandenen Fahrzeugbatterie ohne Änderung der
Ladeeinrichtung betrieben werden, soweit der Sammler
überhaupt die notige Kapazität aufweist

Das neue «Selekehr»-Rufverfahren behalt gewisse
Vorzuge des bisherigen Selektivrufverfahrens bei, ist jedoch
wesentlich billiger als diese Zusatzeinrichtung

Fernschreiber statt Morsetelegraphen bei den SBB

Die schweizerischen Bundesbahnen haben sich
entschlossen, den Morsetelegraphen aufzuheben und ein
Fernschreibnetz auf breiter Grundlage aufzubauen, welches
den heutigen Bedurfnissen entspricht, aber auch zukunftigen

Neuerungen im Nachrichtenaustausch Rechnung tragt
Aus Kostengrunden ersetzt man nicht jeden Morseapparat
durch einen Fernschreiber Infolgedessen wird eine Anzahl
Dienststellen nicht mehr fur schriftliche Ubermittlungen
ausgerüstet sein In diesen Fallen muss das Telephon die
früher dem Morsetelegraphen zukommenden Aufgaben
vollständig ubernehmen Als Fernschreiber sollen in erster

Linie übermittelt werden Belastungsmeldungen, Anordnung

und Ausfall von fakultativen und Extrazugen, Wagen-
repartitionsverkehr, Wagenstellungen, Verkehr mit
ausländischen Verwaltungen, allgemeine Weisungen und
Bekanntmachungen der Betriebsleitungen Das Projekt fur
den Ausbau des Fernschreibnetzes sieht in einer ersten
Etappe fünf automatische Zentralen in Lausanne, Bern,
Luzern, Basel und Zurich vor, an die ungefähr 100

Fernschreiber angeschlossen werden In einer zweiten Etappe
beabsichtigen die Bundesbahnen, eine Anzahl Bezirks-
fernschreibleitungen zu erstellen, die, ausgehend von den

Verbandsabzeichen
fur Funker- oder Telegraphen-Pioniere können bei den Sektionsvorstanden bezogen werden
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